
OÖ Pflanzenschutz Aktuell in Wels 
Die Veranstaltung Pflanzen-
schutz-Aktuell wird am Mitt-
woch, 7. Jänner 2026, in der 
Stadthalle Wels stattfinden. 
Beginn ist um 18 Uhr und der 
Schwerpunkt liegt bei der Un-
krautbekämpfung im Mais und 
der Herbstunkrautbekämp-
fung im Getreide nach Weg-
fall des Wirkstoffs Flufenacet. 
Vorgestellt werden auch neue 
Fungizide und Produkte für Öl-
kürbis, Leguminosen und Kar-
toffeln. Weiters werden Erfah-

rungen mit vor kurzem auf den 
Markt gekommenen Produk-
ten präsentiert. Ein Vortrag be-
handelt auch Biostimulanzien. 

Umfangreiches Informati-
onsmaterial wird bei der Ver-
anstaltung aufliegen. 

Es werden 2 Stunden Sach-
kunde-Weiterbildung ange-
rechnet - für Ausweise, die in 
den nächsten drei Jahren aus-
laufen. Für diese Veranstaltung 
ist keine Anmeldung erforder-
lich. 

Bei der Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln gilt: „Wirkstoff im Boden, 
nicht im Grundwasser" — die Wirkstoffe verhalten sich unterschiedlich. 
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Versickerungspotenzial von Herbiziden im Maisanbau. Je höher der  GUS-
Wert ist, desto höher ist die Versickerungsneigung und somit das Auswa-
schungspotenzial ins Grundwasser Gehring. uL Bayern 
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Pflanzenschutzmittel — vom Acker bis ins Grundwasser: 
Warum Bodenbindung so wichtig ist 
Der verantwortungsvolle Einsatz von Pflanzenschutzmitteln spielt eine zentrale Rolle für eine nachhalti-
ge, boden- und gewässerschonende Landwirtschaft. 

DI Thomas Wanner 

Neben der Wirksamkeit am 
Feld ist dabei auch das Verhal-
ten der Pflanzenschutzmittel-
wirkstoffe im Boden von gro-
ßer Bedeutung - insbesondere 
im Hinblick auf mögliche Ver-
luste bzw. Einträge ins Grund-
wasser. 

Wie stark ein Pflanzenschutz-
mittel im Boden bleibt oder mit 
dem Regen ins Grundwasser ge-
langt, hängt nicht nur von der 
Witterung oder der Bodenart 
ab, sondern auch ganz wesent-
lich vom Wirkstoff selbst. 

Einflussfaktoren 
auf das Auswaschungs-
verhalten 
Wie stark ein Pflanzenschutz-
mittel ausgewaschen wird, 
hängt von mehreren Faktoren 
ab, die in der Praxis oft zusam-
menwirken. Entscheidende 
Faktoren sind: 

■ Bodenart und Humusge-
halt 

■ Bodenfeuchte und Nie-
derschlag 

■ Applikationszeitpunkt 
und Kulturführung 

Empfehlungen für die 
Anwendung in der Praxis 

■ Pflanzenschutzmittel ge-
zielt auswählen 

■ Bodenstruktur verbessern 
■ Applikationszeitpunkt 

anpassen 
■ Pflanzenbestand und 

Erosionsschutz nutzen 
■ Standortbedingungen 

kennen und berücksichtigen 

Wer Boden, Witterung und 
Mittelwahl im Blick hat, 
schützt Pflan-
zen, Wasser 
und Ertrag 
gleicherma-
ßen. 0 ̀  

B0DEN.WASSER.SCHUTZ 
BERATUNG 
Im Auftrag des Landes 0Ö 


	Page 1

